
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wie die Verpflegung, so die Bewegung! 
„Winterexpress 2002“ – ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Region 
 
Kann im Rahmen einer Großübung nicht immer genügend Schlaf für alle Soldaten gewährt 
werden, so kommt ausreichender Verpflegung umso größere Bedeutung zu. Die 6. 
Jägerbrigade versorgt sämtliche Übungsteilnehmer mit ausgewogener Ernährung, was bei 
rund 2700 Soldaten, die in über 2000 Metern Seehöhe in einzelnen Stützpunkten verteilt sind, 
eine wirkliche Herausforderung darstellt.   
Die viel gerühmte „Moral der Truppe“ wird insbesondere durch warme Kost aufrechterhalten, 
was durch die mitgeführte „Feldküche 2000“ sichergestellt werden kann – einem modularen 
Küchensystem auf Rädern, welches Kochen, Braten und Grillen in voller „Küchenqualität“ 
ermöglicht. Neben der täglichen warmen Mahlzeit wird die Gesundheit des unter extremen 
Witterungsbedingungen kämpfenden Soldaten durch eine Kombination ausgewogener, 
ärztlich kontrollierter Vitaminabgaben unterstützt. Es gibt 12 Sorten so genannter 
„Gefechtsportionen“, welche eine komplette Tagesverpflegung beinhalten – z.B. 
„Zigeunertopf“ mit Schweinefleisch, Erbseneintopf, Vanillepudding, Früchtemüsli, 
Schokolade, Tee, Kaffee, Mineraldrink etc. 
Allein an Verpflegungskosten nahmen Firmen in der Region um den Truppenübungsplatz 
Lizum/Walchen rund 65.000,-- EUR ein, dazu kamen noch Kosten für Einquartierung und 
sonstige Aufwände (z.B. Mietkosten für Kühlwagen, Zeltböden, Festsaal) – insgesamt ca. 
115.000,-- EUR. 
Ist der Soldat auch für einige Tage von seinen nächsten Angehörigen getrennt, so wird ihm 
zumindest die Möglichkeit geboten, zwei Gratis-Feldpostkarten direkt aus dem Übungsraum 
zu verschicken – eine Geste, über die sich nicht nur die Angehörigen freuen, sondern die auch 
eine wichtige Handlung für den Soldaten im Gefecht darstellt.     
 
Bildtext: Die Feldküche 2000 ist ein hochmodernes Küchensystem auf Rädern. 
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